
15.10.2010   ABSV Wien gewinnt Torbalturnier in Bozen! 

 
Die Torballer des ABSV Wien spielten beim 21. Arge-Alp-Torballturnier in Bozen groß auf und feiert 
nun den 1. Turniersieg der Vereinsgeschichte! Mit den meist erzielten Toren sowie nur einer 
einzigen Niederlage konnten die Wiener in allen Belangen voll überzeugen. Eine bessere 
Generalprobe für den in 3 Wochen stattfindenden Torball-Weltcup hätten sie bestimmt nicht liefern 
können! 
 
8 Mannschaften aus 3 Nationen wurden vom Veranstalter zum 21. Arge-Alp Torballturnier 
eingeladen um sich in einer einfachen Punkterunde zu messen. 
Gleich im ersten Duell bekam es der ABSV Wien mit Tirol zu tun. Hauptsächlich die Leinenwürfe der 
Tiroler waren der Grund dafür, dass die Wiener dieses Duell mit 3 : 1 für sich entscheiden konnten. 
Gegen das Gastgeberteam Bozen 1 verlief es ähnlich. Nicht weniger als 4 Fehlwürfe in die Leinen 
verbuchten die Italiener in den ersten Minuten. ABSV Wien Kapitän Christian Punz konnte aus den 
Fehlern der Bozner durch die folgenden Strafwürfe 2 Tore erzielen. Schließlich stand mit 3 : 2 der 
zweite Sieg der Wiener fest. 
Hochkonzentriert ging es zur Sache gegen das Team Trento. Relativ rasch gelang das Führungstor. 
Doch wenig später erzielte Trento den Ausgleich. Jürgen Kammerer brachte wenige Würfe später 
den ABSV erneut in Front. Nun machte sich bei den Italienern Unruhe breit. Der Ball war nun 
wieder auf der Seite der Wiener. Auf der anderen Seite wurde noch weiter diskutiert. Nach 
Aufforderung des Schiedsrichters mit den Worten „Play, play!“ zog Jürgen erneut durch und stellte 
auf 3 : 1. Jetzt war der Wille der Italiener gebrochen. Die Schüsse kamen nur mehr halbherzig und 
viel Wert auf die Defensivarbeit wurde nicht mehr gelegt. Davon unbeeindruckt griff der ABSV Wien 
weiter an und siegte am Ende klar mit 8 : 3! 
Nächster Gegner war München. Die Deutschen nützten eine kleine Unachtsamkeit und stellten nach 
2 Minuten auf 1 : 0. Blitzschnell konnte aber Christian kontern und den Ausgleich erzielen. Die 
Münchner veränderten nun ihr Offensivspiel indem sie die Bälle zum Hüpfen brachten. Irgendwie 
fand der ABSV kein Mittel, die Bälle unter Kontrolle zu bringen. Am Ende musste man sich mit 2 : 4 
geschlagen geben. 
Gegen Milano versuchten die Wiener mit viel Druck und Schnelligkeit zum Erfolg zu kommen. Dies 
machte sich auch bezahlt und so wurde dieses Spiel mit 6 : 0 gewonnen. 
Im sechsten Spiel stand das Team Verona gegenüber. Und obwohl die Italiener zuletzt 3 Spiele en 
suite gewinnen konnten, mussten auch sie sich dem ABSV Wien 0 : 5 geschlagen geben. 
Im letzten Duell stellte sich den Wienern die Mannschaft Bozen 2 in den Weg. Von diesem Spiel 
sollte es nun abhängen, ob der ABSV endlich seinen ersten Turniersieg unter Dach und Fach 
bringen konnte… 
Harald Fiedler brachte die Wiener mit seinem Tor zum 1 : 0 auf die Erfolgsbahn. Ein dummer 
Abwehrfehler führte aber kurz darauf zum Ausgleich. Es schien, als wollte den Wienern kein 
weiterer Treffer gelingen. Die Zeit verstrich und der Ball wollte nicht ins gegnerische Gehäuse. 
Langsam machte sich etwas Nervosität auf Seiten des ABSV breit. Jetzt kam der Auftritt von Harald 
Fiedler: Cool und unbeeindruckt der Situation wegen schnappte er sich zweimal hintereinander das 
Runde und schoss den ABSV Wien mit 2 Toren nicht nur zum verdienten Sieg sondern auch zum 
ersten Turniersieg des ABSV Wien! 
Was für ein Tag!! Bedingt durch jene Nervenschlacht hielt sich die Euphorie der ABSV-Spieler 
anfangs etwas in Grenzen. Nunja… genug Zeit beim mehrgängigen Abendessen im Rahmen der 
folgenden Siegerehrung sollte ja bleiben! 
 
Harald Fiedler zum Turnierverlauf: „Ich habe nicht damit gerechnet, dass wir gerade hier unseren 
1. Turniersieg einfahren werden. Ich war etwas überrascht darüber, freue mich aber natürlich 
sehr!“ Etwas ironisch merkt Harald noch an: „Die Heimreise war etwas mühsam mit den beiden 
Klunkern (Pokale) im Gepäck!“ 
 
Endstand des Torballturniers Bozen 
1.  ABSV Wien, Tore 30 : 12, Punkte 12 
2.  BSV München, Tore 24 : 15, Punkte 11 
3.  BSSG Bozen 1, Tore 23 : 7, Punkte 10 



4.  G.S. Verona, Tore 21 : 15, Punkte 8 
5.  BSS Tirol, Tore 17 : 29, Punkte 5 
6.  GSD Milano, Tore 13 : 23, Punkte 4 
7.  G.S. Trento, Tore 15 : 29, Punkte 4 
8.  BSSG Bozen 2, Tore 10 : 23, Punkte 2 
 


